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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

In der Woche zum 18. März 2016 blieb die 
Position Gold und Goldforderungen (Ak­
tiva 1) unverändert. Die Nettoposition des 
Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 
und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) verrin­
gerte sich um 0,9 Milliarden E auf 267,7 
Milliarden E. Die Bestände des Eurosys­
tems an marktfähigen Sonstigen Wertpa-
pieren (das heißt an Wertpapieren, die 
nicht für geldpolitische Zwecke gehalten 
werden) (Aktiva 7.2) sanken um 0,3 Milliar­
den E auf 350,2 Milliarden E. Der Bank-
notenumlauf (Passiva 1) erhöhte sich um 
0,8 Milliarden E auf 1 066,8 Milliarden E. 
Die Einlagen von öffentlichen Haushal-
ten (Passiva 5.1) nahmen um 43,3 Milliar­
den E auf 151,7 Milliarden E zu.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) stiegen um 14,4 
Milliarden E auf 269,6 Milliarden E. Am 
16. März 2016 wurde ein Hauptrefinan-
zierungsgeschäft (Aktiva 5.1) in Höhe von 
60,8 Milliarden E fällig und ein neues Ge­
schäft in Höhe von 59,7 Milliarden E mit 
einwöchiger Laufzeit wurde abgewickelt. 
Die Inanspruchnahme der Spitzenrefinan-
zierungsfazilität (Aktiva 5.5) betrug prak­
tisch null (wie in der Vorwoche). Die Inan­
spruchnahme der Einlagefazilität (Passiva 
2.2) belief sich auf 246,7 Milliarden E (ge­
genüber 262,2 Milliarden E in der Vor­
woche). Die Bestände des Eurosystems an 
Wertpapieren für geldpolitische Zwecke 
(Aktiva 7.1) stiegen um 14,2 Milliarden E 
auf 965,2 Milliarden E. In Tabelle 1 wer­
den diese Bestände nach einzelnen Port­
folios detailliert aufgeschlüsselt. Alle 
Portfolios werden in den Büchern zu fortge­
führten Anschaffungskosten ausgewiesen.

Im Ergebnis aller Transaktionen sanken die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Girokon-
ten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 17 
Milliarden E auf 539,2 Milliarden E.

In der Woche zum 25. März 2016 blieb die 
Position Gold und Goldforderungen (Ak­
tiva 1) unverändert. Die Nettoposition des 
Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 
und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) erhöh­
te sich um 0,9 Milliarden E auf 268,6 Mil­
liarden E. Die Bestände des Eurosystems 
an marktfähigen Sonstigen Wertpapieren 
(das heißt an Wertpapieren, die nicht für Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen� Quelle: EZB

Aktiva 11.3.2016 18.3.2016 25.3.2016 1.4.2016
1 Gold und Goldforderungen 338 713 338 713 338 713 377 304
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 306 941 307 853 309 172 297 521

2.1 Forderungen an den IWF 79 672 79 656 79 653 77 426
2.2 ��Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 227 268 228 196 229 519 220 095

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 32 165 29 530 27 881 29 194

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 22 109 21 446 21 846 20 942

4.1 �Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 22 109 21 446 21 846 20 942

4.2 �Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Operati­
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 517 576 516 443 517 369 525 054

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 60 808 59 675 60 574 62 319
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 456 744 456 744 456 744 462 731
5.3 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4 �Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 24 24 51 5
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 0 0 0 0

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 113 498 114 184 112 130 111 232

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 1 301 463 1 315 383 1 327 808 1 336 866

7.1 �Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 950 980 965 222 977 742 986 154

7.2 �Sonstige Wertpapiere 350 483 350 161 350 066 350 713
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 27 065 27 065 27 055 26 985
9 Sonstige Aktiva 212 792 215 581 215 711 216 662

Aktiva insgesamt 2 872 321 2 886 198 2 897 696 2 941 761
Passiva 11.3.2016 18.3.2016 25.3.2016 1.4.2016

1 Banknotenumlauf 1 066 052 1 066 806 1 073 293 1 071 004
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

818 475 785 997 768 415 844 222

2.1 �Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 556 176 539 194 543 217 575 572

2.2 Einlagefazilität 262 201 246 734 225 140 268 396
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 99 69 58 254
3
 

Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 4 776 4 758 4 378 4 222

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 201 995 243 712 269 851 220 502

5.1 �Einlagen von öffentlichen Haushalten 108 379 151 673 179 749 129 651
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 93 616 92 038 90 102 90 851

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 55 732 58 727 56 701 53 184

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 6 788 5 680 4 636 4 473

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 4 592 4 863 4 659 3 591

8.1 �Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 4 592 4 863 4 659 3 591
8.2 �Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 59 179 59 179 59 179 57 542

10 Sonstige Passiva 210 361 212 105 211 927 208 362
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 346 172 346 172 346 172 375 994
12 Kapital und Rücklagen 98 199 98 199 98 485 98 666
Passiva insgesamt 2 872 321 2 886 198 2 897 696 2 941761
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Wertpapiere für  
geldpolitische Zwecke 

Ausgewiesener 
Wert zum  

18. März 2016 

Veränderungen zum  
11. März 2016 Ausgewiesener 

Wert zum  
25. März 2016 

Veränderungen zum  
18. März 2016 Ausgewiesener 

Wert zum  
1. April 2016 

Veränderungen zum 25. März 2016 

Käufe Tilgungen Käufe Tilgungen Käufe Tilgungen
Anpassungen 

zum  
Quartalsende

1. Programm zum Ankauf gedeckter 
Schuldverschreibungen 19,6 Mrd. E – – 19,4 Mrd. E – - 0,2 Mrd. E 19,1 Mrd. E – - 0,2 Mrd. E – 

2. Programm zum Ankauf gedeckter 
Schuldverschreibungen 8,8 Mrd. E – - 0,1 Mrd. E 8,8 Mrd. E – – 8,6 Mrd. E – - 0,3 Mrd. E – 

3. Programm zum Ankauf gedeckter 
Schuldverschreibungen 163,4 Mrd. E + 1,8 Mrd. E – 165,7 Mrd. E + 2,4 Mrd. E - 0,1 Mrd. E 165,8 Mrd. E + 0,8 Mrd. E - 0,2 Mrd. E - 0,5 Mrd. E

Programm zum Ankauf von Asset-
Backed Securities 19,2 Mrd. E + 0,1 Mrd. E – 19,3 Mrd. E + 0,2 Mrd. E - 0,1 Mrd. E 19,0 Mrd. E – - 0,2 Mrd. E – 

Programm zum Ankauf von Wert­
papieren des öffentlichen Sektors 632,9 Mrd. E + 12,4 Mrd. E – 643,3 Mrd. E + 10,3 Mrd. E – 652,0 Mrd. E + 11,3 Mrd. E – - 2,6 Mrd. E

Programm für die Wertpapiermärkte 121,3 Mrd. E – – 121,3 Mrd. E – – 121,6 Mrd. E – – + 0,3 Mrd. E

Tabelle 1: Bestände des Eurosystems an Wertpapieren für geldpolitische Zwecke

geldpolitische Zwecke gehalten werden) 
(Aktiva 7.2) sanken um 0,1 Milliarden E 
auf 350,1 Milliarden E. Der Banknoten-
umlauf (Passiva 1) stieg um 6,5 Milliarden 
E auf 1 073,3 Milliarden E. Die Einlagen 
von öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) 
nahmen um 28,1 Milliarden E auf 179,7 
Milliarden E zu.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) erhöhten sich um 
22,5 Milliarden E auf 292,2 Milliarden E. 
Am 23. März 2016 wurde ein Hauptrefi-
nanzierungsgeschäft (Aktiva 5.1) in Höhe 
von 59,7 Milliarden E fällig und ein neues 
Geschäft in Höhe von 60,6 Milliarden E 
mit einwöchiger Laufzeit wurde abgewi­
ckelt. Die Inanspruchnahme der Spitzen-
refinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) be­
trug 0,1 Milliarden E (gegenüber praktisch 
null in der Vorwoche). Die Inanspruchnah­
me der Einlagefazilität (Passiva 2.2) belief 
sich auf 225,1 Milliarden E (gegenüber 
246,7 Milliarden E in der Vorwoche). Die 
Bestände des Eurosystems an Wertpapie-
ren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 
7.1) stiegen um 12,5 Milliarden E auf 
977,7 Milliarden E. In Tabelle 1 werden 
diese Bestände nach einzelnen Portfolios 
detailliert aufgeschlüsselt. Alle Portfolios 

werden in den Büchern zu fortgeführten 
Anschaffungskosten ausgewiesen.

Im Ergebnis aller Transaktionen stiegen die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Girokon-
ten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 4 
Milliarden E auf 543,2 Milliarden E.

In der Woche zum 1. April 2016 spiegelte 
der Anstieg der Position Gold und Gold-
forderungen (Aktiva 1) um 38,6 Milliarden 
E eine vierteljährliche Neubewertung wi­
der. Die Nettoposition des Eurosystems in 
Fremdwährung (Aktiva 2 und 3 abzüglich 
Passiva 7, 8 und 9) verringerte sich um 7,5 
Milliarden E auf 261,1 Milliarden E. Diese 
Änderung war auf die Auswirkungen der 
vierteljährlichen Neubewertung von Aktiva 
und Passiva sowie auf von Zentralbanken 
des Eurosystems im Betrachtungszeitraum 
durchgeführte Kunden- und Portfolio­
transaktionen zurückzuführen.

Die Bestände des Eurosystems an markt­
fähigen Sonstigen Wertpapieren (das 
heißt an Wertpapieren, die nicht für geld­
politische Zwecke gehalten werden) (Akti­
va 7.2) stiegen um 0,6 Milliarden E auf 
350,7 Milliarden E. Der Banknotenumlauf 
(Passiva 1) ging um 2,3 Milliarden E auf 
1 071 Milliarden E zurück. Die Einlagen 

von öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) 
verringerten sich um 50,1 Milliarden E auf 
129,7 Milliarden E. 

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) sanken um 35,8 
Milliarden E auf 256,4 Milliarden E. Am 
30. März 2016 wurde ein Hauptrefinan-
zierungsgeschäft (Aktiva 5.1) in Höhe von 
60,6 Milliarden E fällig und ein neues Ge­
schäft in Höhe von 62,3 Milliarden E mit 
einwöchiger Laufzeit wurde abgewickelt. 
Im Lauf der Woche wurde ein längerfristi-
ges Refinanzierungsgeschäft (Aktiva 5.2) 
in Höhe von 11,6 Milliarden E fällig und 
ein neues Geschäft in Höhe von 10,3 Milli­
arden E wurde abgewickelt. Zusätzlich 
wurde ein gezieltes längerfristiges Refi-
nanzierungsgeschäft in Höhe von 7,3 Mil­
liarden E mit einer Laufzeit von 910 Tagen 
abgewickelt. Die Inanspruchnahme der 
Spitzenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) 
betrug praktisch null (gegenüber 0,1 Milli­
arden E in der Vorwoche). Die Inanspruch­
nahme der Einlagefazilität (Passiva 2.2) 
belief sich auf 268,4 Milliarden E (gegen­
über 225,1 Milliarden E in der Vorwoche). 
Die Bestände des Eurosystems an Wertpa-
pieren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 
7.1) erhöhten sich um 8,4 Milliarden E auf 
986,2 Milliarden E. In Tabelle 1 werden 
diese Bestände nach einzelnen Portfolios 
detailliert aufgeschlüsselt. Alle Portfolios 
werden in den Büchern zu fortgeführten 
Anschaffungskosten ausgewiesen.

Im Ergebnis aller Transaktionen stiegen die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Girokon-
ten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 32,4 
Milliarden E auf 575,6 Milliarden E.

Gemäß den harmonisierten Rechnungs­
legungsgrundsätzen für das Eurosystem 

Tabelle 2: Liquiditätszuführende Geschäfte in US-Dollar

Valutatag Art der Transaktion Fällig werden
der Betrag Neuer Betrag

17. März 2016 Befristete Transaktion zur Bereitstellung von  
Liquidität in US-Dollar mit einer Laufzeit von 7 Tagen 74 Mill. USD 53 Mill. USD

24. März 2016 Befristete Transaktion zur Bereitstellung von Liquidität 
in US-Dollar mit einer Laufzeit von 7 Tagen 53 Mill. USD 48 Mill. USD

31. März 2016 Befristete Transaktion zur Bereitstellung von Liquidität 
in US-Dollar mit einer Laufzeit von 7 Tagen 48 Mill. USD 45 Mill. USD

Die liquiditätszuführenden Transaktionen wurden vom Eurosystem im Zusammenhang mit der unbefristeten  
Swap-Vereinbarung zwischen der Europäischen Zentralbank und dem Federal Reserve System durchgeführt.
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werden Gold, Devisen, Wertpapierbestände 
und Finanzinstrumente des Eurosystems zu 
jedem Quartalsende zu Marktkursen und 
-preisen bewertet. Die Nettoauswirkung 
der Neubewertung auf die einzelnen Aus­
weispositionen zum 31. März 2016 wird in 
der zusätzlichen Rubrik „Veränderungen 
zur Vorwoche aufgrund von Anpassun-
gen zum Quartalsende“ ausgewiesen. Im 
Folgenden sind der Goldpreis und die 
wichtigsten Wechselkurse aufgeführt, die 
für die Neubewertung der einzelnen Posi­
tionen herangezogen wurden:
Gold: 1 084,102 Euro je Unze Feingold;
USD: 1,1385 je Euro;
JPY: 127,90 je Euro;
Sonderziehungsrechte: 1,2376 Euro je SZR
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